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Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung  
gemäß § 46 Abs. 1 GO LT 

mit Antwort der Landesregierung 

Anfrage der Abgeordneten Saskia Buschmann (CDU) 

Antwort des Niedersächsischen Kultusministeriums namens der Landesregierung  

Situation der Lehrkräfte auf den ostfriesischen Inseln  

Anfrage der Abgeordneten Saskia Buschmann (CDU), eingegangen am 14.02.2023 - Drs. 19/554  
an die Staatskanzlei übersandt am 15.02.2023 

Antwort des Niedersächsischen Kultusministeriums namens der Landesregierung vom 10.03.2023 

 

Vorbemerkung der Abgeordneten 

Die Inseln im ostfriesischen Wattenmeer sind ausweislich offizieller Statistiken der TMN (Tourismus-
Marketing Niedersachsen) für den Tourismus von besonderer Bedeutung. Gleichzeitig leben auf den 
Inseln auch ganzjährig Bürgerinnen und Bürger und werden mit den dortigen Erfordernissen des 
Alltags konfrontiert. Dazu gehört u. a. auch die Beschulung der ansässigen Kinder. Um die Beschu-
lung im Primarbereich sicherzustellen, befindet sich auf jeder ostfriesischen Insel eine Grundschule. 
Die Gewinnung von Lehrkräften für diese Grundschulen stellt dabei laut Presseberichten eine Her-
ausforderung dar, da diese Lehrkräfte in der Regel ihren Wohnsitz auf einer Insel nehmen müssen.  

 

Vorbemerkung der Landesregierung 

Niedersachsen als Flächenland vereint sehr unterschiedliche Regionen. Die Landesregierung ist sich 
der besonderen Situation auf den ostfriesischen Inseln bewusst. Diese wird bei der Personalgewin-
nung ebenso berücksichtigt wie dies im Hinblick auf die Versorgung der Schulen in ländlichen Ge-
bieten oder beispielsweise im Harz der Fall ist. 

 

1. Wie viele Lehrerinnen und Lehrer wohnen auf den ostfriesischen Inseln (bitte nach Inseln 
aufschlüsseln)? 

Für die öffentlichen allgemeinbildenden Schulen stellt sich die Situation wie folgt dar: 

Insel Köpfe 

Baltrum 7 

Borkum 38 

Juist 7 

Langeoog 9 

Norderney 38 

Spiekeroog 10 

Wangerooge 11 
Gesamtergebnis 120 

 

Darüber hinaus gibt es mit der BBS Borkum eine öffentliche berufsbildende Schule auf den ost-
friesischen Inseln. Bezüglich des Wohnortes der Lehrkräfte auf den ostfriesischen Inseln kann zu 
dieser Schule Folgendes berichtet werden: 

– Sechs hauptamtliche/hauptberufliche Lehrkräfte sind wohnhaft auf Borkum, 

– zwei hauptamtliche/hauptberufliche Lehrkräfte haben einen Zweitwohnsitz auf Borkum (Pendler 
am Wochenende), 
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– zwölf nebenberufliche Lehrkräfte sind wohnhaft auf Borkum.  

 

2. Gibt es einen finanziellen Anreiz für Lehrerinnen und Lehrer, die sich dafür entscheiden, 
dauerhaft auf einer Insel zu leben?  

Es gibt keinen derartigen finanziellen Anreiz, der ausschließlich für die Annahme einer Stelle an einer 
Inselschule gewährt wird. Im Rahmen der Maßnahmen des Lehrkräftegewinnungspakets ist es aller-
dings möglich, Bewerberinnen und Bewerbern bei schwer besetzbaren Stellen, und dazu gehören in 
der Regel die Stellen auf den Inseln, einen sogenannten Personalgewinnungszuschlag zu gewähren. 
Des Weiteren kann das zuständige Regionale Landesamt für Schule und Bildung (RLSB) auch über 
eine Unterstützung der ausgewählten Lehrkraft im Hinblick auf die Umzugskosten entscheiden. 

 

3. Wie viele Wohnungen besitzt das Land Niedersachsen auf den Inseln, um diese an Leh-
rerinnen und Lehrer zu vermieten? 

Das Land hat keine Wohnungen auf den ostfriesischen Inseln, um sie an Lehrpersonal vermieten zu 
können. 

(Verteilt am 15.03.2023) 
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